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DJK TuS 1910 Laufsport 

 pflegt auch das gesellige Zusammenleben mit dem schon traditionellen  
Adventkegelabend. Nachfolgend ein Bilderbogen der guten Laune: 
 

 
Adventkegeln macht unseren Lauf- und Walkingsportlern jedes Jahr immer wieder viel Freude... 



 

 
Unterhaltung....                                       mit sportlichem Schwung        beim Adventkegelabend 

 
mit einigen netten Gesten und Preisen der Sponsoren, macht immer wieder Spaß. 

 



  
 

     
 

  
Die klassische Kegelpartie mit einem Essen a la Card im Restaurant Hirt an der Arminstraße... 

 
...untermauert die Kameradschaft, denn das Gespräch mit.... 



 
....den Sportkameraden und -kameradinnen kommt ja auf der Strecke doch etwas zu kurz. 

 
Offensichtlich gibt es viel zu lachen in der Gemeinschaft der Sportlerinnen 

 



 
Von Rudolf Beier im Netz aufgestöbert: 
Frank Heike (FAZ) belohnt den Angriffsmut des Schalker Trainers beim 3:2 in Hannover 
mit Lob und rät den Verlierern, bessere Spieler zu kaufen: Mirko Slomka durfte sich über 
einen gelungenen Schachzug freuen: Mesut Özil agierte meist aus dem rechten Mittelfeld 
heraus, in der linken Spielhälfte vergnügte sich Ivan Rakitic. Zwei Spielmacher auf den 
Außenbahnen, dazu zwei Stürmer in der Mitte - so offensiv und mit der besseren 
Spielanlage als die gewiss nicht schwachen Roten- kam Schalke sofort zu Chancen und 
hatte sich am Ende drei Tore erspielt, ungewohnt viel für Schalke. Tabellarisch ist der 
Weg für den selbsternannten Meisterschaftsanwärter nach wie vor weit, doch für den 
Moment wurde das 3:2 nur allzu gern als Beginn eines nervenschonenden 
Jahresendspurts gewertet. Auch und vor allem von Slomka. Sein Freund Dieter Hecking 
hingegen durfte die eigene Mannschaft nur für ihre gute Leistung loben - wieder einmal 
ausgerechnet dann, als der Sprung nach ziemlich weit oben hätte gelingen können. 
Hannover fehlt es an entscheidenden Figuren: einem wirklich starken zentral-defensiven 
Mittelfeldspieler und einem Stürmer. Die gute Grundordnung und sichtbare Freude am 
Spiel überdecken individuelle Schwächen. Das ist Heckings Verdienst. Doch um im derzeit 
außergewöhnlich fußballbegeisterten Niedersachsen weiter zu kommen, müsste 
Hannover 96 auf dem Transfermarkt mal gebündelt zuschlagen und sein Geld nicht für 
Mittelklasse-Spieler wie Christian Schulz oder Benjamin Lauth ausgeben. 
 
Zu den "Brandreden" von Völler und Bierhoff nach dem 0:0 gegen Wales  
 

DEUTSCHER VEREINSFUSSBALL ?- SO EIN BLÖDSINN! 
 
Ich höre die Herren Völler und Bierhoff streiten - über die Defizite des deutschen 
Vereinsfußballs, angesichts des bescheidenen Abschneidens deutscher Vereine in den 
europäischen Pokalwettbewerben. Ein runder Tisch muß her, ach was: Straffortbildung 
für deutsche Vereinstrainer, Strafrunden für Vereinsfußballer, denn wie stehen wir denn 
da? Hier ein Viernull über Zypern, da das reihenweise Abkacken von Bremen, Stuttgart, 
Schalke, Nürnberg, Leverkusen, zuletzt auch das Schwächeln der Bayern. Quo vadis, 
deutscher Fußball? 
 
Meine Herren, bitte doch mal nüchtern Folgendes bedenken: Der deutsche Vereinsfußball 
existiert nicht. 
 
Jeder vierte Trainer eines deutschen Erstliga-Vereins kommt aus dem Ausland. Jeder 
Verein der bundesdeutschen Ersten Liga besitzt im Schnitt 14 (in Worten: vierzehn) 
ausländische Spieler. 



 
Wie also, bitteschön, ist das einzuordnen, wenn 6 ausländische Leverkusener Spieler 
gegen 8 ausländische Spieler bei Spartak Moskau verlieren, wenn 6 ausländische Spieler 
in Diensten von Bayern München gegen 9 ausländische Spieler der Bolton Wanderers 
unentschieden spielen? 
 
Wenn 8 ausländische Spieler beim VfB Stuttgart gegen 8 ausländische Spieler bei 
Olympique Lyon verlieren? Wenn 8 ausländische Spieler bei Werder Bremen gegen 8 
ausländische Spieler bei Lazio Rom verlieren? 
 
 
Hat da der deutsche Fußball versagt??!! 
 
Versagt hat da allenfalls der klare Blick, und der Verdacht auf den analysever-
schleiernden Konsum von mehreren Weißbieren macht sich - gerade eingedenk der 
Waldi-Schelte weiland - aber so was von breit, dass man das Wort "deutsch" eher noch in 
der entsprechenden Lall-Form als "autsch" zu vernehmen glaubt. Brandreden, fürwahr. 

 

Deutschland bei der Fußball EM –  
Die ersten Begegnungen... Es ist zu schaffen, sagen viele Experten. 
Das sind aber die gleichen Leute die sagen, dass das Scheitern 
Englands daran lag, weil die wichtigen Positionen im Gefüge einer 
Mannschaft allesamt in der höchsten Englischen Liga von 
„Ausländern“ besetzt sind. Also nichts Anderes, als in der 
Deutschen Bundesliga. Schon alleine aus diesem Grunde sollte 
man diese Prognosen mit Vorsicht genießen. Auch der DFB-ELF 
kann deswegen ein vorzeitiges Scheitern im EM-Turnier passieren. 

Datum Heim  Gast Ergebnis 
So 08.06. 18:00 Österreich - Kroatien � 
So 08.06. 20:45 Deutschland - Polen � 
Do 12.06. 18:00 Kroatien - Deutschland � 
Do 12.06. 20:45 Österreich - Polen � 
Mo 16.06. 20:45 Österreich - Deutschland � 
Mo 16.06. 20:45 Polen - Kroatien �  
Verein Spiele S U N Tore Diff Pkt 

Deutschland 0 0 0 0 0:0 0 0 
Kroatien 0 0 0 0 0:0 0 0 
Österreich 0 0 0 0 0:0 0 0 
Polen 0 0 0 0 0:0 0 0  

 



Sch…. Wetter, aber ein guter Fussball-
Sonntag für DJK TuS Rotthausen! Zwei 
Siege, ein Unentschieden! 

 
 
 

 
 

Impressionen eines Fußballspiels Anfang Dezember. Mehr Wasser als Asche auf dem Platz und 
bereits um 15.00 Uhr muss das Flutlicht zum Erhellen der Szene aus der 1. Spielhälfte beitragen. 
Im Bild: Der gute, aber bemitleidenswerte Schlussmann der Gäste ahnt zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht, dass er heute gleich vier Mal hinter sich greifen muss. Nachfolgend der erste Treffer für uns. 

Hier rettet er noch einmal in höchster Not vor Nils Kaak. Im Hintergrund hatte Gerrit Hömme die 
Szene vorbereitet. Weil es ihm aber nicht gelingt den Ball festzuhalten fällt so das 1:0 für DJK TUS 



 
Dabei ging es ruppig zur Sache. Der Tabellenletzte wehrte sich mit allen Mitteln. Hier war Christian 
Schauf der den Ball über die Linie gedrückt hatte der Leidtragende. Nils Kaak geht besorgt zu ihm. 

DJK TuS Rotthausen – SV Preußen Sutum :  4 : 0  ( 1 : 0 ) 
 
Standesgemäßer Sieg gegen das kampfstarke Schlußlicht! 
 
Ein Sturmtief raste an diesem Sonntag über das Revier. Heftigste Regenschauer ließen den Sportplatz 
eher nach einer Seenplatte, denn einem Fußballplatz aussehen. Bedingungen, die dem Gegner, der 
technisch nicht gerade zu den besten Teams der Liga gehört und eher kämpferisch überzeugt, 
sicherlich entgegen kamen. 
Entsprechend schwer kamen wir an diesem Tag ins Spiel. Zwar wurde sofort deutlich, welche 
Mannschaft hier und heute dominieren sollte, doch Tore wollten zunächst nicht fallen. Die wenigen, 
ganz hart gesottenen Zuschauer, die sich an diesem Tag trotzdem auf der Reihe eingefunden hatten, 
mussten bis zur 25. Minute warten. Nach einem Eckball bekamen die Gäste das Leder nicht aus der 
Gefahrenzone und im Gewühl bugsierte der bei Standards immer aufrückende Christian Schauf den Ball 
letztlich zum  
1 : 0 über die Linie. 
So ging es dann auch in die Pause. Unser Team kam unverändert wieder zurück, die Gäste mussten 
nun aber etwas mehr riskieren und wechselten einen zusätzlichen Stürmer ein. Jetzt ergaben sich mehr 
Räume für unser Spiel. In der 56. Minute nutzte Sven Hagemeier den Raum auf der linken Seite und 
zog von der Mittellinie mit dem Ball aufs Tor. Aus vollem Lauf spielte er das Leder dann unnachahmlich 
mit der rechten Außenseite genau in den Lauf des zentral mitgelaufenen Adam Targonski. Dieser hatte 
wenig Mühe am herauseilenden Keeper vorbei das 2 : 0 zu besorgen. Jetzt wollten auch andere zeigen, 
dass sie auch bei diesen widrigen Verhältnissen technisch feinen Fußball spielen können. Und kurz 
darauf ergab sich die nächste Gelegenheit dazu: Ein hartes und flaches Zuspiel auf die 
Rechtsaußenposition fand dort Christian Czedzcak, der eine Ballannahme antäuschte, das Leder dann 
aber mit der Hacke genau auf den mitgelaufenen Nils Kaak passte. Eine Szene zum Zungeschnalzen! 
Nils Flachschuss aus 15 Metern ins lange Eck überwand den Torhüter der Gäste zum dritten Mal. 
Nun konnte gewechselt werden. Für Sven Hagemeier, Gerrit Hömme und Mark Jaske kamen Emin 
Isbilen, Onur Sönmez und Carsten Franz zum Einsatz.  
Emin war es dann auch, der in der Schlussphase der nun sehr einseitigen Partie nach schönem 
Zusammenspiel mit Dominik Steinbach den Treffer zum 4 : 0 erzielte. 



Zu diesem Zeitpunkt hatten sich die Gäste durch eine gelbrote Karte wegen wiederholten Foulspiels 
bereit selbst dezimiert. Alles in allem: ein Arbeitssieg, nach den zwei Niederlagen der letzten Wochen 
jedoch ein deutliches Zeichen, dass die Jungs weiterhin „ in der Spur laufen“ (wie es unser Trainer 
ausdrückt).  
Am kommenden Sonntag erleben wir das letzte Meisterschaftsspiel dieses Jahres. Um 14.15 Uhr muss 
unsere Mannschaft beim „Angstgegner“ BW Gelsenkirchen auf dem Schürenkamp antreten. Die 
Blauweißen haben uns in dieser Saison bereits zweimal, davon einmal im Pokal, besiegt. Es wäre nun 
an der Zeit auch gegen den starken Aufsteiger zu punkten.  

  
 

 
  

Einer der seltenen Angriffe der Sutumer noch aus der 1. Halbzeit. Thorsten Bauer, der selten 
geprüft wurde, verfolgt gespannt das Geschehen. Vor ihm sichern unser Kapitän Christian 
Schauf, Kai Demski, Nils Kaak und Christian Czedzcak den eigenen 16-Meter-Raum ab. 

Ein wuchtiger Kopfball von Sven Hagemeier traf leider nicht ins Ziel. Später sollte Sven 
jedoch das 2 : 0 mustergültig vorlegen. 



DJK TuS Rotthausen II – Falke Gelsenkirchen:  1 : 1  ( 1 : 1 ) 
 
Mit toller Moral gegen den Aufstiegsaspiranten! Heermann traf per 
Foulelfmeter! 
 
 
Wieder einmal zeigte unsere 2. Mannschaft, dass es auch für jedes Top-Team schwer ist, in Rotthausen 
alle drei Punkte zu entführen. Der große Meisterschaftsfavorit aus Bulmke-Hüllen tat sich auf dem 
schlecht bespielbaren Platz sehr schwer. Unser Team war von Markus Nöfer glänzend eingestellt 
worden und überzeugte insbesondere durch eine gute Defensivarbeit. Die Umstellung auf die 4-er-
Kette, die unsere Trainer der Mannschaft zum Saisonbeginn verpassten, zahlt sich nun mehr und mehr 
aus. Christian Wentzler und Stephan Sablotny in der Innenverteidigung, Bastian Neumärker und 
Dominik Minnebusch auf  den Außen, davor Christian Radzuweit auf der Sechser-Position, dahinter „die 
Katze“ Kai Kretschmer; dass ist schon ein Bollwerk, an dem sich an diesem Tag die Gäste ganz schön 
die Zähne ausbissen. Aber auch nach vorne wussten wir durchaus Akzente zu setzen. So viel es kaum 
ins Gewicht, dass mit Andre Palicki, Marco Hess, Björn Zimmermann, Christian Littek und Dirk Jaske 
gleich fünf Akteure fehlten. Folgerichtig war es auch unsere Mannschaft, die das erste Tor des Tages 
erzielte. Der nach vorn geeilte Bastian Neumärker war in der 30. Minute im Strafraum unfair von den 
Beinen geholt worden. Den fälligen Strafstoß verwandelte Hajo Heermann sicher. Leider währte die 
Freude nicht lange. Eine Unachtsamkeit in unserem Strafraum nutzte der Gästestürmer nahezu im 
Gegenzug und ließ mit einem Sonntagsschuss in den Winkel des langen Ecks unserer „Katze“ keine 
Chance. Mit dem Unentschieden ging es in die Pause. Auch in der zweiten Hälfte war es ein absolut 
offenes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Die größte vergab Basti Neumärker in der 60. Minute, als 
er alleine auf den Schlussmann der Gäste zulief, dann jedoch überhastet abschloss und am Tor vorbei 
zielte. Da war es wohl ausgleichende Gerechtigkeit, dass die Gäste in der 86. Minute einen Foulelfmeter 
am Tor vorbei schossen. Eine gerechte Punkteteilung und ein ganz starkes Spiel unserer 
Zweitvertretung, dass Hoffnungen für die Zukunft weckt. Falke bleibt durch diesen Punktgewinn auf 
dem zweiten Tabellenplatz, jedoch rückt die Mannschaft von Middelich-Resse langsam näher. 
Am kommenden Sonntag trifft unsere Mannschaft auf den nächsten Favoriten. Um 14.15 Uhr spielen 
sie gegen den souveränen Tabellenführer SpVgg. Erle 19. Wir hoffen, dass sich unsere Jungs auch dort 
gut schlagen und vielleicht den einen oder anderen Punkt bei den „Veilchen“ an der Oststraße 
entführen können. Dort wird es auch ein Wiedersehen mit einem „alten Bekannten“ des Rotthauser 
Fußballs geben. Die Erler Mannschaft wird von Lothar Henning trainiert. 

 
 
DJK TuS Rotthausen III – VfL Grafenwald III:  7 : 0  ( 3: 0)    
 
Der Sieg hätte durchaus höher ausfallen können! Ein Klassenunterschied 
wurde deutlich! 
 
Auch die Notwendigkeit, Recep Büyüköztürk für die 2. Mannschaft abgeben zu müssen, konnte unser 
Team an diesem Tag nicht stoppen. „Bimbi“, der in den letzten Wochen von Manni Schmid glänzend 
vertreten wurde, kehrte nach dem Auskurieren seiner Verletzung wieder ins Tor zurück, wurde jedoch 
kaum ernsthaft geprüft. Zu harmlos waren die Angriffsbemühungen der Gäste, um unsere Abwehr 
wirklich in Verlegenheit zu bringen. Hinten führte Wolle Thiel Regie, im Mittelfeld sorgten Kami 
Kaminski, Basti Boumann und Mo Alpay für Druck und vorne war Reik Pollberger kaum zu stoppen. So 
nahm es nicht Wunder, dass es bereits zur Pause 3 : 0 für unsere Mannschaft stand. Auch in der 
zweiten Hälfte nahmen die Jungs auf dem schwer zu bespielenden Platz das Tempo nicht aus dem 
Spiel. Technisch und besonders läuferisch wurde nun ein Klassenunterschied deutlich. 
In einer Partie, in der der klare Sieg nie gefährdet war, trugen sich letztlich Mo Alpay, Björn Brunner, 
Michael Puplinghuizen, Basti Boumann und Reik Pollberger (3 x) in die Torschützenliste ein. Trotzdem 
sah man nach dem Spiel nicht nur reine Freude in den Gesichtern unserer Trainer, Frank Zieglinski und 



Brian Brunner. „ Wenn man zweistellig gewinnen kann, dann sollte man das auch tun!“ so ihr 
Kommentar zu den ausgelassenen Möglichkeiten einen noch deutlicheren Sieg einzufahren.  
Am kommenden Sonntag gegen die Zweitvertretung von BW Gelsenkirchen steht unsere Mannschaft 
vor einer schwereren Aufgabe. Anstoß ist um 12.30 Uhr am Schürenkamp. Auch für unsere zweite und 
dritte Mannschaft wird das am Sonntag das letzte Meisterschaftsspiel vor der Winterpause sein. 

 

     SYLVESTER WIRD „AUF DER REIHE“ GEWALKT 
NORDIC-WALKING IM SCHNEE ?   

  
Am 31. Dezember  findet zum Ausklang des Sportjahres 2007 ein lockeres  

Walking- und Nordic-Walking-Meeting im Rotthauser Stadion  "Auf der Reihe" 

statt. Der Start erfolgt um 14:00 Uhr vor der Tribüne des Stadions. Zuvor - ab 
13:30 Uhr - werden für Interessenten durch Sieghard Tinibel die wichtigsten 

Aspekte des Nordic-Walkings erläutert, so auch Fragen beantwortet wie  
z. B. : "Warum haben Nordic-Walking-Stöcke Schlaufen an den Griffen?" In 

einem Quick-Kurs wird Einsteigern aber auch "Entwöhnten" das Wesentliche 
(wieder) vermittelt. Muskeltraining durch Nordic-Walking ?  Gibt´s das ? 

Für Personen mit einer Körpergröße zwischen 160 und 185 cm sind Nordic-
Walking-Sportgeräte an dem Tage zur kurzen Erklärung vorhanden. Bei 

Interesse aber vorher bei Sieghard Tinibel, Tel. 0209 13 61 81 anrufen...... 

 

www.GelsenkirchenMarathon.de  
UNSER NÄCHSTER VOLKSLAUF FINDET AM 19. 04. 2008 ZUM 20. MALE STATT! 

Wieder mit dem DFB-COOPER-LAUF und dem City-Halbmarathon durch den 
Stadtpark und die Innenstadt Gelsenkirchens! 

WIR FÖRDERN DEN INT. GELSENKIRCHENER VOLKSLAUF 

 

    
 
 
 



               

___________________________________________ 
 

E l s ä s s e r  S t r.  19 
 

 
 

Vollmodernisiertes Gebäude in Rotthausen – ruhige Seitenstrasse 
zentral gelegen – Wohnungen mit 60 m² Wohnfläche - gedämmte Fassade lt. neuester 

Energieeinsparverordnung für geringe Heizkosten 
z. B. 3 ½ -Raumwohnung, Miete 340,00 € + Betriebskosten 

sofort bezugsfertig 
________________________________________________________________ 

 

Grüner Weg 1               45884 Gelsenkirchen 
Tel.: 02 09 / 12 004 – 0         Fax: 02 09 / 12 004 – 11 

E-Mail:   service@gfw-ge.de 

Ein Lauf mit einem originellen Namen lädt ein 
 
5. Pummpälzlauf 

08. Juni 2008 
Bad Salzungen 
 

 
                                                                                           Montag, 3. Dezember 2007 

 

Liebe Sportfreunde, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
vor dem Start in das Laufjahr 2008 stellen Sie sicherlich bereits jetzt schon Vorüberlegungen darüber an, welche 
läuferischen Höhepunkte in den persönlichen Trainings- und Laufplan passen. Hinzu kommen Abstimmungen für Cups 
mit dem Sammeln von Punkten.  
 
Eine Empfehlung dazu möchten wir Ihnen in der Anlage und im Internet unter 
www.pummpaelz.de  mit Informationen zum 5. Pummpälzlauf geben.  
 
Warum ist der 5. Pummpälzlauf so empfehlenswert? 
Es ist ein Jubiläumslauf. Es gibt Neuerungen beim attraktiven Run&Bike Marathon. Aus dem interessanten 
Teamlauf wird ein Erlebnislauf für Mannschaften. Das Nordic Walking erlangt eine noch größere Bedeutung mit 
noch mehr Startorten der beliebten Nordic Walking Trophy unter www.nordic-walking-trophy.de . Der 10 Km 
Lauf findet erstmals auf einem schönen Rundkurs im Stadtwald statt. Für die Läufer im Werratal gibt es wieder 
den Werracup unter www.werracup.de und natürlich für die Mannschaften den Rhönbrauerei Team Cup, für die 
Run&Bike Mixed Duos den Town&Country Cup, für das älteste Run&Bike Duo den 100 Plus Cup und für die 
aktivste Schule den Wuckepokal.  
Unter www.pummpaelz.de finden Sie weitere Informationen, den Flyer mit der Ausschreibung zum Herunterladen und 
das online – Link für Ihre Anmeldung, über die wir uns so bald als möglich sehr freuen würden. Vergessen Sie nach der 
Anmeldung  nicht, bis zum 31.05.2008 die Startgebühr zu überweisen.  
Und nun viel Spaß bei der Vorbereitung und ein herzliches Willkommen am 08. Juni 2008 zum sagenhaften 5. 
Pummpälzlauf.  
 
DIE PUMMPÄLZE 
PS. Leiten Sie bitte diese E-Mail an Ihr Freunde und Bekannte weiter, vielleicht freuen sie sich über diese Information.   

 


